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Was wünschen wir unseren Kindern für 
Ihr Leben?
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Betrachte den Menschen als ein Bergwerk, reich an Edelsteinen von unschätzbarem Wert. 
Nur die Erziehung kann bewirken, dass es seine Schätze  enthüllt und 

die Menschheit daraus Nutzen zu ziehen vermag.  Baha'u'llah

Betrachte den Menschen é
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Familie als kleiner Baustein der 
Gesellschaft 

Tomoff, M. (2017). Positive Psychologie in der Erziehung: Für Eltern und andere Erziehende. Springer-Verlag.

Anforderung bei der Erziehung:

Junge Menschen zu befähigen, die 
Herausforderungen des Erwachsenenlebens zu 
bestehen und ihren Beitrag dazu zu leisten, die 
Erfordernisse einer fortschrittlichen Gesellschaft 
aufrecht zu erhalten

Positive Psychologie in der Erziehung: 

Befasst sich praktisch und wissenschaftlich 
mit (Charakter)Stärken, Strategien zu ihrer 
Kultivierung und ihrem Ausbau zu vollem 
tƻǘŜƴȊƛŀƭΦ ²ŀǎ ƳŀŎƘǘ αŘŀǎ ƎǳǘŜά [ŜōŜƴ ŀǳǎ 
und was kann jeder dazu beitragen? 



Strength-basedparenting
Dr. Lea Waters
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Strength-basedparenting
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ÅAchten Sie täglich auf Fähigkeiten, Talente und 
Charakterstärken.

ÅErmöglichen Sie Umgebungen, Lernmöglichkeiten 
und Beziehungen, die Stärken des Kindes optimieren. 

ÅVerstehen Sie die Schwächen und Möglichkeiten 
Ihres Kindes, um aus Fehlern zu lernen. 

ÅPflegen Sie das Fundament: Liebe, Aufmerksamkeit, 
Achtsamkeit, Lob und Selbstbeherrschung. 

ÅSchalten Sie Stärkenschalter in Zeiten von Konflikt 
oder Stress ein. 

Waters, L. (2017). The strength switch: How the new science of strength-based parenting can help your 
child and your teen to flourish. Penguin.



Wie entwickeln sich Stärken in Kindern 
und Jugendlichen? 
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Bloom, B. S., & Sosniak, L. A. (1985). Developing talent in young people. Ballantine Books.

Romantische 
Phase: 

Kindheit 

Spielen Explorieren, 
erste Begeisterung 

entstehen 

Niedrigschwellige 
Angebote 

bereitstellen, 
Rückmeldung 

Präzisionsphase:

Frühe & mittlere 
Teenagerjahre

Neigungen werden 
eindeutiger, 

systematische 
Anstrengung

Mittel und 
Beziehungen 

ermöglichen Ausbau 
stärkenbasierte 

Fähigkeiten

Integrationsphase: 
Späte 

Teenagerjahre

Stärken als 
Ressourcen, die sie 
gezielt einsetzen, 

Stärken werden Teil 
der Identität

Stärkenbasiertes 
Praktika, AǴs, 

Mentoring
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Entwicklungsaufgaben nach Erikson 
(1988) und Charakterstärken

Urver-
trauen

Säugling Kleinkind Vorschul-
alter

Adoleszenz
mittleres 
Erwachsen-
enalter

hohes 
Alter

Schulalter
frühes 
Erwachsen-
enalter

Autonomie Initiative
Kompetenz

Identität

Intimität & 
Solidarität

Generativität

Integrität       

Urmiss-
trauen

Scham & 
Zweifel Schuld Minder-

wertigkeit

Identitäts-
konfusion Isolation

Stagnation & 
Selbstab-
kapselung

Verzweiflung

Antrieb & 
Hoffnung

Selbstbe-
herrschung
& Wille

Entschluss-
kraft, 
Richtung, 
Zweck

Kompetenz, 
Methode

Hingabe & 
Treue

Bindung & 
Liebe

Produktivität 
& Fürsorge

Loslösung & 
Weisheit
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Waters, L. (2017). The strength switch: How the new science of strength-based parenting can help your 
child and your teen to flourish. Penguin.

Wie entwickeln sich Stärken in Kindern 
und Jugendlichen? 



Förderung von Charakterstärken am in der 
stärkenbasierten Nachbarschaftskindergruppe
Beispiel: Wahrhaftigkeit
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Lozada, M., Carro, N., Kapelmayer, M., Kelmanowicz, V., Czar, A., & 5Ω!ŘŀƳƻ, P. (2017). FosteringPositive Changesin Health 
and SocialRelationshipsin Children. In Positive PsychologyInterventionsin Practice(pp. 143-161). Springer, Cham.
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Experimente zum Thema: Wahrhaftigkeit ist die Grundlage aller menschlichen Tugenden

Förderung von Charakterstärken am in der 
stärkenbasierten Nachbarschaftskindergruppe
Beispiel: Wahrhaftigkeit

Lozada, M., Carro, N., Kapelmayer, M., Kelmanowicz, V., Czar, A., & 5Ω!ŘŀƳƻ, P. (2017). FosteringPositive Changesin Health 
and SocialRelationshipsin Children. In Positive PsychologyInterventionsin Practice(pp. 143-161). Springer, Cham.
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Förderung von Charakterstärken am in der 
stärkenbasierten Nachbarschaftskindergruppe
Beispiel:  Zuckerwürfelexperiment Wahrhaftigkeit
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Förderung von Charakterstärken am in der 
stärkenbasierten Nachbarschaftskindergruppe
Beispiel: Großzügigkeit und Hilfsbereitschaft

Lozada, M., Carro, N., Kapelmayer, M., Kelmanowicz, V., Czar, A., & 5Ω!ŘŀƳƻ, P. (2017). FosteringPositive Changesin Health 
and SocialRelationshipsin Children. In Positive PsychologyInterventionsin Practice(pp. 143-161). Springer, Cham.


